
Geldpolitik

Logistik-Investments – 
Planbare Einkünfte für
das Anlegerportfolio 
„Dieses Mal ist alles anders!“ – das kann 
bekanntermaßen ein sehr teurer Satz für 
Anleger und ihre Vermögensverwalter wer-
den. Daher weckt der Begriff „anders“ oft 
erst einmal Befürchtungen. Mit Blick auf die 
aktuelle wirtschaftliche und politische Lage 
ist allerdings dieses Mal wirklich vieles an-
ders. Wer hätte vor einigen Jahren an Ne-
gativzinsen gedacht? Den risikolosen Zins, 
eine wichtige Größe zur Bewertung von 
Investitionen, gibt es nicht mehr, stattdes-
sen das zinslose Risiko. Das wird auch lange 
noch so bleiben, Geld spielt im wahrsten 
Sinne des Wortes keine Rolle. Rohstoffe, 
bislang knapp und daher teuer, werden als 

Instrument der Handelspolitik eingesetzt. 
Einen lawinenartigen Preisverfall wie aktuell 
auf dem Ölmarkt hat es bislang nicht ge-
geben. Internationale Handelsbeziehungen 
öffnen interkontinental die Tore für Krank-
heitserreger. Die Globalisierung der Märkte 
lässt sich nicht bremsen, aufhalten oder um-
kehren. Für Kapitalanleger hält dieses Setup 
einiges an Herausforderungen und Überra-
schungspotential bereit, und zwar nicht im 
positiven Sinne. 
Aus vielen Kundengesprächen weiß ich, 
dass Anleger nach wie vor Zinsanlagen fa-
vorisieren, auf Sicht fahren – sprich kurze 
Laufzeiten bevorzugen – und zu keinerlei 

signifikanten Abstrichen bei der Sicherheit 
bereit sind. Das Ergebnis ist dann, dass so 
viel Geld wie noch nie auf Giro- bzw. Ta-
gesgeldkonten geparkt wird. Dieses Parken 
kostet Geld und geht an die Substanz. Wei-
tere Zinssenkungen sind in Anbetracht der 
aktuellen Lage nicht ausgeschlossen. 
Ist dieser zähneknirschend in Kauf ge-
nommene Vermögensverfall alternativlos 
und somit zwingend? Ich finde das nicht!      
Mit einer guten Diversifikation – über 
Anlageklassen, Regionen und Sektoren 
hinweg – lässt sich mittel- bis längerfristig 
eine stabile Wertentwicklung herbeifüh-
ren. Allerdings geht das nicht mehr so 

einfach wie früher. 
„Wer gut essen will, 
kauft Aktien. Wer 
gut schlafen will, 
kauft Anleihen“ 
(André Kostola-
ny) gilt heute nicht 
mehr. „Die Anleihe“ 
gibt es ebenso wenig 
wie „die Aktie“. An-
ders denken ist ge-
fragt. Kennzeichen 
eines für das Anle-
gerportfolio sinn-
vollen Investments 
sind weitestgehen-
de Markt- bzw. 
Konjunkturunab-
hängigkeit, ein 
nachvollziehbares 
Geschä f t smode l l 
und erwiesenerma-
ßen integre und zu-
verlässige Geschäfts-
partner. 
Bei guter Markt-
kenntnis finden sich 
Anlageklassen, die 
genau diese Eigen-
schaften mitbringen; 
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Christian Schmidt 
Senior-Wertpapierspezialist

bei apano Investments

„Wer gut essen will, kauft 
Aktien. Wer gut schlafen 

will, kauft Anleihen“
– André Kostolany

Trendfolger nutzen auch fallende Mär-
kte ertragsbringend, Immobilien bieten 
Konjunkturunabhängigkeit „gewohnt 
wird schließlich immer!“, gute Aktien 
bieten als Realkapital Schutz vor Infl ation 
und Edelmetalle haben nach wie vor als 

gold-silberne Reserve für den Fall der Fälle 
ihre Berechtigung.    
Was fehlt, sind Zinsen, die ebenso regelmä-
ßig wie planbar auf den Konten der Anleger 
gutgeschrieben werden. Viele haben diesen 
Bedarf, der über klassische Investment-
fondsauszahlpläne (Kursschwankungen!) 
nicht gut bzw. über Rentenversicherungen 
(kaum planbar, wenig ertragreich!) gar 
nicht mehr gedeckt werden kann. 
Da wir davon ausgehen, dass auch in Zu-
kunft weiter gehandelt werden wird, bietet 
der Logistiksektor ideale Voraussetzungen 

dafür, planbare Einkünfte für die Anleger 
zu liefern. Das Geschäftsmodell basiert auf 
der Vermietung von Logistikinstrumenten. 
Egal, wie sich die Preise auf den Waren- 
und Rohstoffmärkten entwickeln, die Wa-
ren und Güter müssen zum Käufer geliefert 

werden. Ohne die 
richtige Verpackung 
geht das nicht. Die 
richtige Verpackung 
ist standardisiert, 
einfach umzuschla-
gen, langlebig und 
auf den Inhalt ab-
gestimmt. Südafri-
kanischer Wein, 
a r g e n t i n i s c h e s 
Rindfl eisch, brasilia-

nischer Kaffee und die vielen kleinen Kar-
tons der Versandhäuser sind gute Beispiele 
für die unterschiedlichsten Transportauf-
gaben. UPS, Hapag Lloyd, DHL, Amazon 
und Co transportieren fast alles, aller-
dings: ohne Wechselkoffer, Kühl, Tank- 
und Standardcontainer käme kaum etwas 
gut, schnell, pünktlich und preiswert beim 
Adressaten an. 
Die Anlageklasse Logistik-Investments hat 
gerade wieder einmal einen Lackmustest 
(Corona) erfolgreich bestanden: Immer 
mehr Menschen setzen kaum noch einen 

Fuß vor die Tür und bestellen lieber im In-
ternet. Daher wächst das Transportvolu-
men nach wie vor weiter. Laut aktuellen 
Informationen unseres Geschäftspartners, 
der Solvium Capital GmbH, ist der Einfl uss 
des Coronavirus auf den Containermarkt 
nicht spürbar. Besser und kürzer hätte es 
nicht auf den Punkt gebracht werden kön-
nen
Fazit: Logistik-Investments sind die Lösung 
für die Anleger, die auf der Suche nach 
planbaren Einkünften sind. 
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Anzeige Vermögensanlagen

Kurt Peter Müller
Key Account Manager und 

Freier Mitarbeiter bei Solvium

Hinweis: Der Erwerb dieser Vermögensanlage ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann zum vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen. 
Der in Aussicht gestellte Ertrag ist nicht gewährleistet und kann auch niedriger ausfallen. Dieses Dokument stellt eine unverbindliche Werbemitteilung dar und erhebt 
keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Es stellt weder eine Anlageberatung noch ein Angebot im Sinne der gesetzlichen Vorgaben dar. Anleger sollten ihre Anlageentscheidung auf 
die Prüfung des gesamten Verkaufsprospekts zur jeweiligen Vermögensanlage stützen. Die vollständigen Angaben zur jeweiligen Vermögensanlage sind einzig dem jeweiligen 
Verkaufsprospekt zu entnehmen, der insbesondere die Struktur, Chancen und Risiken der Vermögensanlage beschreibt sowie die im Zusammenhang mit der Vermögensanlage 
abzuschließenden bzw. geltenden rechtlichen Vereinbarungen enthält. Der jeweilige Verkaufsprospekt, das jeweilige Vermögensanlagen-Informationsblatt und die jeweiligen recht-
lichen Vereinbarungen sind Grundlage für den Erwerb der jeweiligen Vermögensanlage.
Der Anleger kann den Vermögensanlagen-Verkaufsprospekt zur jeweiligen Vermögensanlage und evtl. Nachträge hierzu sowie das Vermögensanlagen-Informationsblatt seit bzw. 
ab dem Zeitpunkt der jeweiligen Veröffentlichung auf der Internetseite der Anbieterin Solvium Capital GmbH, www.solvium-capital.de, abrufen oder kostenlos bei der Solvium 
Logistik Opportunitäten GmbH & Co. KG bzw. der Solvium Wechselkoffer Vermögensanlagen GmbH & Co. KG, jeweils Englische Planke 2, 20459 Hamburg anfordern.

niger zurück, als er investiert hat, falls er 
die Papiere bis zur Fälligkeit hält. 

Die Vermögenssubstanz ist somit ex-
trem gefährdet durch Negativzinsen, 
Inflation und Steuer. Doch ganz so 
hilflos sind Family Offices & Co. sowie 
private Anleger nun doch nicht. Denn 
es gibt zumindest ein Investment, das 
Solidität und positive Realverzinsung 
miteinander kombinieren kann: die 
Vermögensanlage in Logistik-Equip-
ment wie Standard-Schiffscontainer 
und Wechselkoffer. Hintergrund: Bei-
de, Container und Wechselkoffer, sind 
mit die wichtigsten Ausrüstungen der 
Logistikbranche. Rund 90 Prozent aller 
Waren werden rund um den Globus in 
Containern transportiert. Ohne diese 
quaderförmigen Stahlboxen, die erst-
mals im Jahr 1956 eingesetzt wurden, 
würde kein Kaffee von Südamerika nach 
Europa verschifft, keine Unterhaltungs-
elektronik von Asien nach Südamerika, 
keine hochwertigen Einzelteile für Spe-
zialmaschinen von Deutschland aus in 
asiatische Länder.

Der nicht so bekannte jüngere Bruder 
des Schiffscontainers ist der Wechsel-
koffer. Dieser hat vier ausklappbare 
Stützbeine, eines an jeder Ecke. Ohne 
Wechselkoffer hätten die großen Lo-
gistik-Dienstleister wie DHL, UPS, DPD 
oder Hermes enorme Probleme. Was ab-
solut nicht sein dürfte. Glänzt doch der 
Onlinehandel in ganz Europa mit sehr 
hohen Wachstumsraten. 
Solvium Capital aus Hamburg gilt bei 

Vermögensanlagen in Logistik-Equip-
ment deutschlandweit als einer der füh-
renden Anbieter. Dem Unternehmen 
vertrauten nahezu 7.000 Investoren seit 
dem Jahr 2011 weit mehr als 230 Milli-
onen Euro Kapital an und erzielten sehr 
gute Renditen zwischen 4 und 5 Prozent 
im Jahressschnitt und dies bei monatli-
chen Auszahlungen. Neben diesen an-
gesichts der allgemeinen Situation an 
den Kapitalmärkten überdurchschnitt-
lich guten Erträgen schätzen Anleger 
besonders die Zuverlässigkeit und Ver-
tragstreue des Hamburger Asset-Mana-
gers.

Das bedeutet: Von Beginn an sind aus-
nahmslos alle Investments störungsfrei 
verlaufen. Dies dokumentiert der jähr-
lich veröffentlichte und durch eine Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft bescheinigte 
Portfolio-Bericht der Solvium Capital. 
Danach wurden sämtliche vertraglichen 
Verpflichtungen, insbesondere die Miet-
zahlungen und Rückkäufe der Container 
und Wechselkoffer zum vereinbarten 
Preis ohne Ausnahme erfüllt. Dies ist bei 
mittlerweile nahezu 100 Investmentpro-
dukten, die die Solvium Capital seit dem 
Jahr 2011 lanciert hat, beeindruckend.

Das Wissen um und die Einschätzung des 
eigenen Risikoprofils sind insbesondere 
bei Sachwert-Investments (mit-)entschei-
dend. Denn solche unternehmerischen 
Beteiligungen bergen erfahrungsgemäß 
größere Risiken als andere Investmentpro-
dukte wie Schuldpapiere der Bundesrepu-
blik Deutschland. Bekanntlich korrelieren 

Risiko und Ertragschance. Je höher die zu 
erwartende Rendite, desto größer auch 
besagtes Risiko. 

Vermögensanlagen in Container und 
Wechselkoffer sollten deshalb, besser: 
müssen, zum Risikoprofil des Anlegers 
passen. Ob dies der Fall ist, muss mit 
dem Investmentexperten während des 
obligatorischen, ausführlichen und zu 
dokumentierenden Beratungsgesprächs 
geklärt werden. Dabei stellt sich nicht 
selten heraus, dass Container und Wech-
selkoffer als Sachwerte tatsächlich eine 
gute Beimischung zur individuellen Ver-
mögensstrategie sein können. Wohl nicht 
die schlechteste Idee in diesen Zeiten. Mi-
nuszinsen? Von wegen!

Der Anleger kann den Vermögensanlagen-Verkaufsprospekt zur jeweiligen Vermögensanlage und evtl. Nachträge hierzu sowie das Vermögensanlagen-Informationsblatt seit bzw. 
ab dem Zeitpunkt der jeweiligen Veröffentlichung auf der Internetseite der Anbieterin Solvium Capital GmbH, www.solvium-capital.de abrufen oder kostenlos bei der Solvium 
 Logistik Opportunitäten GmbH & Co. KG, Englische Planke 2, 20459 Hamburg anfordern.


